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Zukunftsveranstaltung 
vom Kulturbund mit 
Klimaexperten
Der Kulturbund Meck-
lenburg-Vorpommern 
will mit einer zweitä-
gigen Veranstaltung 
wissenschaftliche 
Grundlagen und all-
tägliche Anregungen 
für die Gestaltung der 
Zukunft vermitteln und 
stellt der Frage: „Was, 
wenn die Welt nicht 
untergeht?“. 
Zum Auftakt am Frei-
tag, dem 24. Februar, 
ist es dem Kulturbund 
gelungen, den aus 
Funk und Fernsehen 
bekannten Kieler 
Meteorologen Prof. 
Dr. Mojib Latif erst-
mals nach Schwerin 
zu holen. Er vertritt 
die These, dass der 
Mensch für die Zunah-
me von Extremen 
in der Natur selbst 
verantwortlich sei. Im 
Haus der Kultur am 
Pfaffenteich wird er ab 
18 Uhr unter der pro-
vokanten Überschrift 
„Nach uns die Sintflut“ 
über die Zukunft der 
Erde sprechen.
Mit einem aktionsrei-
chen Nachmittag wird 
die Veranstaltung am 
Sonnabend, dem 25. 
Februar, fortgesetzt. 
Junge und ältere Exper-
ten stellen ihre origi-
nellen Ideen, Visionen, 
auch Illusionen von der 
Zukunft des Menschen, 
der Bildung, von Kultur, 
Arbeit und Natur vor. 
Um 14 Uhr beginnt 
der Zukunftstag mit 
einem Referat über 
das „Tittitainment“, 
die Verdummung der 
Menschen durch die 
Massenmedien. Im 
Anschluss können 
sich die Besucher auf 
Zukunfts-Theorien, 
Bildungs-Kontraste, 
Arbeits-Theater, Musik 
und Malerei freuen. 
Der Eintritt zu beiden 
Veranstaltungen ist frei.
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Schwerin • „Fernwärme“ war das 
Lösungswort des Gewinnspieles, das 
die Stadtwerke Schwerin jedes Jahr zur 
Weihnachtszeit durchführen. 30 attrak-
tive Preise waren zu vergeben. Mitte 
Januar wurden diese aus über 1.000 
Einsendungen ausgelost. 

Die Studentin Stefanie Götz konnte es 
kaum fassen, als sie erfuhr, dass sie 
beim Stadtwerke-Weihnachtsgewinnspiel 
den ersten Preis gewonnen hat. „Ich 
wohne in Bremen und war über Weih-
nachten bei meinen Eltern in Schwerin“, 
erzählt sie. Dort hatte sie auch die 
Gewinnspielkarte ausgefüllt. „Da ich 
gerade Prüfungen hab, nehmen meine 
Eltern den Preis gern entgegen.“
Unter den richtigen Einsendungen wur-
den durch das Losverfahren die folgenden 
Gewinner ermittelt:

1. Platz: Stefanie Götz erwarten tolle 
Filmerlebnisse mit dem neuen LCD-Flach-
bildfernseher.

2. Platz: Über zwei Karten für die Auffüh-
rung „Der Bajazzo“ der Schlossfestspiele 
2012 kann sich Cathrin Lange freuen.

3. Platz: Viele tierische Abenteuer werden  
Swetlana und Holger Döring mit der Famili-
enjahreskarte des Schweriner Zoos erleben. 

4. bis 10. Preis: Je einen Einkaufsgut-
schein im Wert von 25 Euro haben gewon-
nen: Kirsten Wenzke, Monika Hermes, 
Sabrina Schinke, Carolin Gnewuch, Andrea 
Duwe, Laima Möller und Hiltraut Weimann

11. bis 20. Preis: Je ein Jahreslos der 
„Aktion Mensch“ erhalten: Kerstin und 
Jörg Hesse, Bärbel Fahlke, Inge Reetz, 
Norbert Schulz, Silvia Zimmermann, Nor-
bert Poschwatt, Ingrid Schneider, Walter 
Wollnowski, Dirk Kuhphal, Sabine Kabacher

21. bis 30. Preis: Je ein Geschenkgut-
schein über zehn Euro von der Buchhand-
lung Weiland geht an: Jürgen Hahn, Antje 
Kießling, Monique Friske, Sigrid Wittfoth, 
Gerhard Kwaschnik, Martin Neudeck, Peter 
Benthin, Jutta Heine, Melanie Knapp, Anne-
liese Neudeck

Die Stadtwerke Schwerin bedanken sich 
für die vielen Einsendungen, gratulieren 
allen  Gewinnern und wünschen viel Spaß 
mit den Preisen. 

Über 1.000 Einsendung für das Gewinnspiel erreichten die Stadtwerke Schwerin 

Nachträgliche Weihnachtsgeschenke

Birgit Götz übernahm stellvertretend für ihre Tochter den Hauptpreis, überreicht von Vertriebs-
leiterin Karin Peter (li.) und Stadtwerke-Mitarbeiter Frank Habermann Foto: maxpress/kju

Fotoausstellung im Foyer zeigt betriebliche Anlagen der Stadtwerke

Neue Sicht auf bekannte Motive
Schwerin • „Wasser + Wärme + Strom 
+ Gas“ heißt die neue Ausstellung, die 
am 18. Januar im Foyer der Stadtwerke 
Schwerin eröffnet wurde. Die Fotografen 
des MV-FOTO e. V. haben die betrieb-
lichen Anlagen der Stadtwerke Schwerin  
aus ganz unterschiedlichen Perspektiven 
abgelichtet. Interessierte können sich die 
beeindruckenden Aufnahmen bis Ende 
März im Foyer ansehen. 

Ursprünglich wollte sich der Schweriner 
Verein MV-Foto e. V. in seinem Architek-
tur-Workshop nur dem Thema Wasser 
widmen, als er sich an die Stadtwerke 
Schwerin wandte. Da das kommunale 
Unternehmen aber mehr zu bieten hat, 
nahmen die Fotografen dann insgesamt 
zehn betriebliche Anlagen in den Fokus 
ihrer Kamera. Dabei entstanden beein-
druckende Detailaufnahmen sowie ganz 

unterschiedliche Perspektiven vom Heiz-
kraftwerk, dem Wasserwerk in Mühlen-
scharrn, der Kläranlage und zahlreichen 

energetischen ‚Verkehrsschildern‘. „Mit 
dieser Ausstellung wollen wir zeigen, was 
wir drauf haben“, so Egbert Buchberger 
vom Verein. „Dank der Unterstützung der 
Stadtwerke ist so nicht nur diese Austel-
lung zustande gekommen, sondern auch 
ein Fotokatalog, in dem wir unsere  Arbei-
ten aus diesem Projekt präsentieren.“
Mit dem Verein MV-FOTO e. V. haben 
die Stadtwerke einen Partner gefunden, 
der daran interessiert war, einen Blick 
hinter die Kulissen zu werfen und die 
technischen Anlagen zur Gewinnung von 
Energie und zur Förderung von Wasser in 
Szene zu setzen. So können die Besucher 
der Ausstellung diese aus Perspektiven 
betrachten, die sie selbst so nicht erleben 
können. 
Die Ausstellung wird bis Ende März im 
Foyer zu sehen sein. Alle Interessierten 
sind herzlich dazu eingeladen.  cj

Energetische „Verkehrsschilder“

Handschlag zur erfolgreichen Kooperation: 
Egbert Buchberger (re.) und Aurel Witt, Leiter 
Unternehmenskommunikation Foto:maxpress

Schwerin • Die Stadtwerke Schwerin 
haben in Kooperation mit dem Haus der 
Begegnungen e. V. auf dessen Gebäude 
in der Perleberger Straße eine Photo-
voltaikanlage in Betrieb genommen.

Wieder investieren die Stadtwerke 
Schwerin in die Nutzung regenerativer 
Energien in der Landeshauptstadt. Davon 
profitiert nicht nur unser Klima, sondern 
auch der Kooperationspartner, der sich 

seit 15 Jahren für Menschen mit Behinde-
rungen, Kinder und Jugendliche, Senioren 
sowie für Erwerbslose einsetzt. 
Der Erlös des auf dem Dach produzierten 
und ins Netz der Stadtwerke Schwerin 
eingespeisten Stroms fließt in den Verein. 
„Diese finanziellen Mittel können wir 
einsetzen, um das ehrenamtliche Engage-
ment noch stärker zu unterstützen“, freut 
sich Achim Blumtritt, erster Vorsitzende 
des Vereins.
Die neue Anlage mit einer Leistung von 
61 Kilowatt in der Spitze ist die mitt-
lerweile sechste Photovoltaikanlage, die 
in der Landeshauptstadt die Sonne als 
verlässliche Energiequelle nutzt. Trotz 
verregneter Tage oder dunkler Winter-
monate ist die Sonneneinstrahlung in 
Schwerin für die Nutzung von Photo-
voltaik völlig ausreichend. Die Anlagen 
funktionieren auch bei diffusem Licht, 
beispielsweise an grauen Regentagen. 
Nur wenn Schnee auf den Modulen liegt, 
kann keine Energie erzeugt werden.  cj

Auf dem Dach des Hauses der Begegnungen wird mit einer neuen Photovoltaikanlage Strom produziert

Sonne als verlässliche Energiequelle genutzt

Eine Erinnerung an das gemeinsame Projekt überreicht Achim Blumtritt (re.) an Stadtwerke-
Chef Dr. Josef Wolf (li.) und den Bereichsleiter Technik Volker Hachmann  Foto: maxpress/kju

Blick auf den Fernwärmespeicher Im Wasserwerk  Fotos: MV-FOTO e. V.

Schwerin • Der neueste Trend bei den 
Haarstylisten vom Hair-Cosmetic-Team 
ist grün, jedoch nicht bei der Haarfar-
be, sondern bei der Stromversorgung. 
Geschäftsführer Steffen Claus hat für 
alle 36 Filialien einen entsprechenden 
Versorgungsvertrag mit den Schweriner 
Stadtwerken abgeschlossen. Das bedeu-
tet, dass ab sofort der Fön und die 
Trockenhaube mit Ökostrom laufen. „Das 
sehe ich nicht als Modetrend, sondern tue 
dies aus voller Überzeugung. Jeder kann 
einen Beitrag zum Klimaschutz leisten. 
Vor allem sind die Unternehmen gefordert 
und das gilt auch für meines.“ Um das 
auch den Kunden zu zeigen, erhielten die 
Filialen für ihre Schaufenster jeweils einen 
Aufkleber von den Stadtwerken (Foto).

Ökostrom in 36 Filialen

Hair-Cosmetic-Team 
auf grüner Welle

Stadtwerke präsentieren Torwand auf der Energiemesse

Genauigkeit ist gefragt
Schwerin • In diesem Jahr ist es wieder 
soweit, die Fußball-Europameisterschaft 
wird erneut viele in ihren Bann ziehen. 
Passend dazu starten die Stadtwerke 
Schwerin auf der Energiemesse vom 23.- 
25. Februar im Sieben Seen Center mit 
einem Torwandschießen für Jung und Alt. 
Als Hauptpreis winkt eine Familienkarte 
für das Derby Schalke gegen Dortmund.

Bei den diesjährigen Energie-Spar-Tagen 
im Schweriner Sieben Seen Center prä-
sentieren sich wieder eine Vielzahl von 
Ausstellern und beraten interessierte Besu-
cher über die vielfältigen Möglichkeiten 
zum Energie sparen. Als Ansprechpartner 
für alle Fragen rund um die Nutzung von 
Strom, Erdgas, Wasser und Fernwärme 
sind die Stadtwerke Schwerin wieder vor 
Ort. Neben der Möglichkeit einer Beratung 
wartet auch in diesem Jahr ein ganz beson-
deres Highlight auf alle Besucher.
Am Stand der Stadtwerke muss das Runde 
ins Eckige. Am besten so schnell und so 
genau wie möglich. Denn im Tor sind Sen-
soren, welche die Schussgeschwindigkeit 
und die Genauigkeit des Treffers messen. 
Ziel ist es, die oberen Winkel und die 
unteren Ecken zu treffen. Dazu hat jeder 

Teilnehmer drei Schussversuche. Über alle 
Messetage hinweg wird die Punktzahl der 
Schützen addiert und in einen Geldbetrag 
umgerechnet. Diesen Betrag spenden die 
Stadtwerke anschließend für einen gemein-
nützigen Zweck in Schwerin.  
Als Besonderheit verlosen die Stadtwerke 
unter allen Teilnehmern einen tollen Preis: 
Ein Familienbesuch für zwei Erwachsene und 
zwei Kinder in der Schalke-Arena zum Bun-
desligaspiel Schalke gegen Dortmund inklu-
sive einem attraktiven Rahmenprogramm. 

Die Stadtwerke-Mitarbeiter beantworten  gern 
die Fragen der Messebesucher Foto: SWS


